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Distrikt 103 Ile-de-France-Paris und Distrikt 103 Ile-de-France-Est (Frankreich) 


Internationale Beziehungen zu Frankreich - Geschichte der Jumelage von 111 MN 

Jumelagen sind eine Activity im Sinne des Lionszieles: „Gegenseitige Verständigung unter den Völkern der Welt zu fördern“. Jumelagen bringen Anregungen, Kontakte und schaffen Freundschaften. 
Der Distrikt 111 MN hat nach seiner Gründung im Jahre 1974/75 frühzeitig Beziehungen zum französischen Distrikt 103 lle-de-France in Paris aufgenommen. Bereits 1975/76 vermittelte PID Dr. Hans-Georg Jackel in seinem Governorjahr erste Kontakte zwischen Clubs beider Distrikte. In den folgenden Jahren entwickelte sich die Jumelage zwischen beiden Distrikten. In diesem Zeitraum begründeten Lionsclubs im Distrikt 111MN und Clubs des Pariser Distrikts Club-Jumelagen. Allerdings sind die freundschaftlichen Verbindungen zu Lionsclubs nach Frankreich nicht auf den Distrikt 103 Ile-de-France beschränkt.
Im Lionsjahr 1981/82 erfolgte die Teilung des Distriktes 103 lle-de-France und die Gründung des Distriktes 103 lle-de-France-Est, aus dem dann später (1985/86) zusammen mit anderen Pariser Distrikten der Distrikt 103 lle-de-France-Paris gegründet wurde. 

Am 19. Juni 1982 besiegelten der damalige DG 111 MN, Heinrich KOHL (LC Bad Wildungen) und der DG 103 Ile de France, Albert CHAZAL die offizielle Distrikt-Jumelage. Sie schafften gleichzeitig einen organisatorischen Rahmen für die konstruktive Zusammenarbeit. Sie begründeten ein „Commitée permanente“, also einer festen Arbeitsgruppe beider Distrikte, die sich jährlich zu Beginn eines jeden Lionsjahres treffen sollte. Ziel war die Verstärkung der Beziehungen zwischen den Clubs beider Länder und vor allem der Distrikte, Jugend- und Kulturaustausch sowie die gemeinsame Gestaltung von Activitys. 

Die mit dem District lle-de-France-Est geschlossene Jumelage wurde nach Gründung des Distriktes lle-de-France-Paris auf diesen ausgedehnt. Viele Namen lassen sich in dieser Zeit mit der Entwicklung der Beziehungen zwischen den Distrikten aufzählen und finden sich immer wieder auf den Teilnehmerlisten der internationalen Treffen. 

Neben der Teilnahme der Governor und Beauftragten für Internationale Beziehungen an den jährlichen Distriktversammlungen wurden regelmäßige Treffen der Mitglieder der Clubs der Distrikte einmal jährlich abwechselnd in Frankreich und in Deutschland vereinbart. Diese Veranstaltungen sind nicht nur Arbeitstreffen der jeweiligen Distrikt-Kabinette und Beauftragten, sondern bieten auch die Möglichkeit des Kennenlernens zwischen Clubs beider Distrikte. Diese Treffen zielen auf das Begründen, und Erweitern von Clubbeziehungen, das Kennenlernen der kulturellen Vielfalt in den verschiedenen Regionen des anderen Landes und die Pflege langjähriger Freundschaften. Viele Freunde aus unserem Distrikt haben bislang die Möglichkeiten genutzt, bei diesen Treffen formlos und schnell ohne großen Papierkrieg einen Partnerclub zu finden. 

Von den zurzeit 120 Clubs im Distrikt 111 MN unterhalten fast 60 Clubs freundschaftliche Beziehungen und Jumelagen. Über 30 Clubs (ein gutes Drittel der Clubs) sind jedoch ohne Jumelage. Mit französischen Clubs bestehen nominell 20 Jumelagen oder freundschaftliche Kontakte. Fünf Clubs der Distrikts 111MN pflegen Patenschaften zu Clubs der beiden Distrikte 103 lle-de-France-Est und 103 lle-de-France-Paris. 

Freundschaft setzt Begegnung voraus. Dies wird auch bei den internationalen Beziehungen bedacht. Anlässlich der Distriktversammlung und der Feier des 25-jährigen Bestehen unseres Distriktes am 24. April 1999 in Frankfurt, haben die DG der beiden Distrikte 103 lle-de-France-Est und lle-de-France-Paris, Jean CHAUDAT und Michel FISZER, gemeinsam mit unserem DG Hans RICHTER und weiteren Lionsfreunden in der Kulturstadt Weimar eine von den drei Distrikten gestiftete Plakette an dem ehemaligen Künstlerhaus der Maler Böcklin, Lenbach und Rohlfs angebracht. 

Am 8. Juni 2002 feierten die Distrikte in Berlin das 20-jährige Jubiläum ihrer Jumelage. Die drei DG Bernard FORTIN (103 Ile-de-France-Est), Pierre PONTHUS (103 Ile-de-France-Paris) und Dr. Gerhard ZIMMERMANN, (111 MN) bekräftigten unter dem Motto „we serve“, die freundschaftlichen Bindungen untereinander entsprechend dem Lionsgeist zu vertiefen und der Verständigung in der Welt zu dienen. 

Im Juni 2007 trafen sich die drei Distrikte für ein Wochenende zum 25-jährigen Jumelage-Jubiläum in Colmar. Die fröhlichen Begegnungen, gemeinsame Unternehmungen und Feste vertieften bei den Teilnehmern immer wieder den Wunsch, das freundschaftliche Miteinander fortzusetzen.

Allerdings ließ das Interesse an den Distriktveranstaltungen mit den französischen Freunden zunehmend nach. Deshalb kam in 2008 keine auf Distriktebene organisierte Reise zu Stande.
Am 21. November 2008 feiert Paris das 60-jährige Bestehen von Lions in Europa und die Gründung des ersten Clubs in Frankreich. Dieser Club Paris Doyen gehört zu unserem Patendistrikt Ile-de-France-Paris. Die Lions von 111MN sind herzlich eingeladen. Interessenten wenden sich bitte an den Kabinettsbeauftragten für Internationale Beziehungen (KIR) Frankreich, IPDG Reinhold Hocke. 

Die zu Beginn der Distrikt-Jumelage vor nunmehr 26 Jahren formulierten Ziele und die geschaffenen Instrumentarien haben bis zum heutigen Tage Bestand. Zuständig für die Koordination und Durchführung der internationalen Beziehungen und Jumelagen auf Distriktebene ist der Beauftragte. Neben der Beratung des jeweiligen Governors und der Planung/Organisation regelmäßiger Treffen führt er den Schriftwechsel, diskutiert gemeinsame Aktivitäten, bereitet Programme und Treffen vor und berät die Clubs in Jumelagefragen. 

Reinhold Hocke, KIR (Frankreich) des Distrikts 111MN 

Links: 

· Homepage des Distrikts Ile-de-France-Paris 

· Homepage des Distrikts Ile-de-France-Est 

